
Vom Ausbau der Wasserversorgung bis zum neuen Fussballplatz 

 

    

  Hauptausbau der städtischen Wasserversorgung 
 

1905  Bau des Gasleitungsnetzes mit Fernleitung ab Schaffhausen. (Eine 
der ersten Gas-Fernleitungen in der Schweiz.) 
 

1911  Einweihung des Primarschulhauses 
 

1943  Johann Gamper wird Stadtammann 
 

1944  Der nördliche Brückenkopf und Teile der Rheinbrücke werden von den 
Amerikanern im 2. Weltkrieg bombardiert. 
 

1950  Stadtammann Johann Gamper wird Ehrenbürger von Diessenhofen. 
 

1957  1200 – Jahr – Feier! Diessenhofen gedenkt seiner ersten urkundlichen 
Erwähnung. 
 

1957  Einweihung des heutigen Schulhauses „Zentrum“, damals Sekundar-
schulhaus. 
 

1961  Bruno Meier wird zum Stadtammann gewählt. 
 

1963  Der Turnbetrieb wird in der «alten» Letten – Halle aufgenommen. 
 

1967  Einweihung der katholischen „Bruder – Klausen – Kirche“  
 

1967  Der neue Stadtammann heisst Ernst Ott. 
 

1968  Restaurierung der Stadtkirche durch die evangelische Kirchgemeinde. 
 

1978  800 – Jahr – Feier ! Diessenhofen gedenkt mit einem dreitägigen Stadt-
fest der ersten Stadtrechtsurkunde. 
 

1983  Diessenhofen erhält eine Umfahrungsstrasse. 
 

1983  An der Stelle der alten Turnhalle wird mit der „Rhy – Halle“ ein Mehr-
zweckgebäude eingeweiht. 
 

1987  Walter Sommer wird zum neuen Stadtammann gewählt. 
 

1989  Die Stadtverwaltung zieh ins neu renovierte Rathaus ein. 
 

1990  Für die 700 – Jahre – Eidgenossenschaft – Feier wird der Siegelturm 
einer eingehenden Renovation unterzogen. 
 

1992  Der Unterhof nimmt frisch renoviert den Betrieb als Ausbildungszent-
rum auf. 
 

1996 
 

 Die Rheinbrücke wird für vier Monate geschlossen und erhält ein neues 
Dach, eine neue Fassade und eine neue Fahrbahn 
 

1996/97  Das Oberstufenzentrum „Letten“ mit den der Primarschule gehören-
den Sportanlagen, sowie zwei neue Fussballplätze nehmen den Be-
trieb auf. 
 

  


